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b.	 Brancher individuellement le câble d’alimentation et la ligne de signal, puis régler le sélecteur
	 (figure 13).

J1 - Support du câble d’alimentation (3 posit.)	 J2 - Support de la ligne de signal (5 posit.)
J3 - Panneau protection afficheur	 J4 - Sélecteur

5.1 -	 SCHÉMA DU BORNIER

Pour le câblage, consulter le schéma électrique de l’appareil.

	REMARQUE :
Les thermo-convecteurs peuvent être connectés à l’afficheur de contrôle central (Central Control Monitor, 
CCM). Avant de la mise en fonction de l’unité, exécuter le câblage de manière correcte et configurer 
l’adresse de système et l’adresse de réseau.

	
	 Appareil monophasé

ALIMENTATION
PHASE Monophasée

FRÉQUENCE ET TENSION 220-240 V~ 50 Hz

INTERRUPTEUR / FUSIBLE (A) 15/15
CÂBLAGE 

APPAREIL (mm2)
MISE À LA TERRE (mm2)

JUSQU’À 20 M Paire torsadée 2,5 mm2

JUSQU’À 50 M Paire torsadée 6 mm2

	 Le câble d’alimentation est de type H05RN-F ou supérieure. 

	 Utiliser une paire torsadée blindée et brancher la couche blindée au terminal E.

	 La fonction de réserve du boîtier de commande est indiquée par une ligne en pointillé et les utilisateurs 
peuvent la sélectionner uniquement lorsque nécessaire.

5.2 -	 CONFIGURATION ADRESSE DE RÉSEAU

Chaque appareil branché en réseau a une unique adresse de réseau qui le distingue des autres. 
L’adresse du climatiseur dans le LAN est réglée à l’aide du sélecteur situé sur le module d’interface de réseau 
(Network Interface Modul, NIM), à un intervalle de 0-63 (voir figure 14).

ALIMENTAZIONE UNITÁ
220-240V~ 50Hz

Al monitor 
di controllo centrale 
(CCM) COMM. BUS

All’interruttore 
ON/OFF

Alla scatola  
di comando

R = Rosso
B = Nero R = Rosso   -   W = Bianco   -   A = Blu

X = Pannello display
Z = Scatola di comando
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  	  ENTSORGUNG
	 	 Dieses Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass 

dieses Produkt nicht als normaler Haushaltsabfall zu behandeln ist, sondern an 
einem Sammelpunkt für das Recycling von elektrischen und elektronischen Geräten 
abgegeben werden muss.

	 Durch Ihren Beitrag zum korrekten Entsorgen dieses Produktes schützen Sie die 
Umwelt und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen. Umwelt und Gesundheit werden 
durch falsches Entsorgen gefährdet.

	 Weitere Informationen über das Recycling dieses Produktes erhalten Sie von Ihrem 
Rathaus, Ihrer Müllabfuhr oder dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

	 Diese Vorschrift ist nur gültig für Mitgliedstaaten der EU.
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 0 -	 HINWEISE

0.1 -	 ALLGEMEINE HINWEISE
	 Wir möchten uns zunächst dafür bedanken, dass Sie sich für ein Gerät unserer Herstellung 

entschieden haben.

0.2 -	 BILDSYMBOLE
	 Die im folgenden Kapitel aufgeführten Bildsymbole liefern schnell und eindeutig 

Informationen zum korrekten und sicheren Gebrauch des Gerätes.

0.2.1 -	 Bildsymbole

	 Kundendienst
	 Kennzeichnet Situationen, in denen der interne KUNDENDIENST der Firma zu 

benachrichtigen ist: KUNDENDIENST

 	 Inhaltsverzeichnis
	 Die Paragrafen, denen dieses Symbol vorausgeht, enthalten sehr wichtige Informationen 

und Vorschriften, insbesondere bezüglich der Sicherheit.
	 Die Nichtbeachtung dieser Informationen und Vorschriften kann dazu führen, dass:

-	 die Unversehrtheit des Personals an den Geräten gefährdet ist
-	 die vertragliche Garantie verfällt
-	 die Herstellerfirma jede Verantwortung ablehnt.

   	 Erhobene Hand
	 Kennzeichnet Handlungen, die absolut verboten sind.

Inhaltsverzeichnis
ALLGEMEINES INHALTSVERZEICHNIS

	
Das allgemeine Inhaltsverzeichnis des Handbuchs

finden Sie auf Seite “DE-1”

ILLUSTRATIONEN
Die Illustrationen sind auf den Anfangsseiten des Handbuchs zusammengefasst
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 	 GEFÄHRLICHE ELEKTRISCHE SPANNUNG
	 Zeigt dem betreffenden Personal an, dass bei der beschriebenen Tätigkeit die Gefahr eines elektrischen 

Schlags besteht, wenn diese nicht unter Beachtung der Sicherheitsvorschriften durchgeführt wird. 

 
 	 ALLGEMEINE GEFAHR

	 Weist das betroffene Personal darauf hin, dass der beschriebene Vorgang das 
Risiko für körperliche Schäden (Verletzungsgefahr) birgt, wenn er entgegen der 
Sicherheitsvorschriften ausgeführt wird.

 
 	 GEFAHR DURCH STARKE HITZE

	 Weist das betroffene Personal darauf hin, dass der beschriebene Vorgang das 
Risiko für Verbrennungen an heißen Komponenten birgt, wenn er entgegen der 
Sicherheitsvorschriften ausgeführt wird.

 	 NICHT BEDECKEN
	 Weist das betroffene Personal darauf hin, dass es verboten ist, das Gerät wegen 

Überhitzungsgefahr zu bedecken.

 	 ACHTUNG
	 •	 Weist darauf hin, dass dieses Dokument vor der Installation und/oder vor dem 

Gebrauch des Geräts aufmerksam gelesen werden muss.
	 •	 Zeigt an, dass das Assistenzpersonal beim Umgang des Geräts auf die 

Anweisungen im Installationshandbuch zu achten hat.

 	 ACHTUNG
	 •	 Weist auf mögliche Zusatzinformationen in den beiliegenden Handbüchern hin.
	 •	 Zeigt an, dass im Gebrauchs- oder Installationshandbuch weiterer Informationen 

verfügbar sind.
 
 	
	 ACHTUNG
	 Zeigt an, dass das Assistenzpersonal beim Umgang des Geräts auf die 

Anweisungen im Installationshandbuch zu achten hat.
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0.3 -	 ALLGEMEINE HINWEISE

	1.	 Laut Gesetz ist dies ein vertrauliches Dokument, daher gilt das Verbot der 
Vervielfältigung oder Übermittlung an Dritte ohne ausdrückliche Genehmigung 
der Firma OLIMPIA SPLENDID.

		  An den Geräten können technische Neuerungen vorgenommen werden, d.h. Einzelteile 
können u.U. anders aussehen als auf den Abbildungen, was jedoch die Gültigkeit der 
Anweisungen in diesem Benutzerhandbuch in keiner Weise beeinträchtigt.

	 2.	 Bevor Sie mit einer Tätigkeit beginnen (Installation, Instandhaltung, Gebrauch), 
lesen Sie aufmerksam das vorliegende Benutzerhandbuch und halten Sie sich 
strengstens an die in den einzelnen Kapiteln dargelegten Anweisungen.

	 3.	 Diese Anweisungen sorgfältig beachten, um Sachschäden und Verletzungen 
des Benutzers und anderen Personen zu vermeiden. Ein unsachgemäßer 
Gebrauch aufgrund der mangelnden Einhaltung der Anweisungen kann 
Verletzungen oder Schäden herbeiführen. 

	 4.	 Bewahren Sie das Handbuch sorgfältig auf, damit Sie es bei Bedarf stets zur 
Hand haben. 

	 5.	 Überprüfen Sie das Gerät nach dem Auspacken auf einwandfreien Zustand. Die 
Verpackungsrückstände nie in Reichweite von Kindern lassen, da sie für diese 
eine Gefahrenquelle darstellen.

	 6.	 DIE HERSTELLERFIRMA ÜBERNIMMT KEINERLEI VERANTWORTUNG FÜR 
SCHÄDEN AN PERSONEN ODER SACHEN, DIE DURCH NICHTBEACHTUNG 
DER IM VORLIEGENDEN BENUTZERHANDBUCH ENTHALTENEN SICHER-
HEITSVORSCHRIFTEN ENTSTEHEN.

	 7.	 Die Herstellerfirma behält sich das Recht vor, an ihren Modellen jederzeit 
Veränderungen vorzunehmen, wobei die wesentlichen im vorliegenden 
Benutzerhandbuch beschriebenen Geräteeigenschaften unverändert bleiben.

	 8.      Installationen die nicht entsprechend den im vorliegenden Handbuch enthaltenen 
Anweisungen sowie der Einsatz unter Nichtbeachtung der vorgeschriebenen 
Temperaturgrenzen, geben keinerlei Anspruch auf Garantie.

	 9.	 Die gewöhnliche Instandhaltung der Filter und die allgemeine äußerliche 
Reinigung können auch durch den Benutzer durchgeführt werden, da sie keine 
schwierigen oder gefährlichen Tätigkeiten erfordern.

	 10.	Bei der Montage oder bei anderen Wartungen, die in diesem Handbuch und auf 
den Etiketten im oder am Gerät angegebenen Vorsichtsmaßnahmen beachten 
sowie jene, die an den gesunden Menschenverstand appellieren und die durch die 
geltenden Sicherheitsvorschriften des Installationsortes vorgeschrieben sind.

BEI DER INSTALLATION UND DEM UMGANG MIT 
ELEKTROGERÄTEN MÜSSEN STETS GEWISSE GRUNDLEGENDE 

SICHERHEITSMASSNAHMEN BEACHTET WERDEN, UM DIE 
GEFAHR VON BRAND, STROMSCHLÄGEN UND VERLETZUNGEN ZU 

REDUZIEREN, DARUNTER:
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	 11.	 Vor der Vermarktung besteht der GEBLÄSEKONVEKTOR (LUFTEINHEIT) ...
		  ... Eine Prüfung der Überdruckfestigkeit,
		  ... Eine Prüfung der statischen und dynamischen Ausgewogenheit, 
		  ... Einen Geräuschentwicklungs-Test, 
		  ... Einen Test des (Kalt-)Luft-Durchsatzes,
		  ... Einen Test der elektrischen Eigenschaften,
		  ... Eine allgemeine Qualitätskontrolle.

	 12.	Sich nach dem Einbau vergewissern, dass das Gerät bei der ersten 
Inbetriebnahme ordnungsgemäß funktioniert. Den Kunden über den Betrieb 
und die Instandhaltungsmaßnahmen des Geräts informieren.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.4 -	 WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

		  Die aufgezählten Sicherheitsvorkehrungen sind in zwei Kategorien 
unterteilt.

		  In beiden Fällen werden Sicherheitshinweise aufgeführt, die sorgfältig zu 
lesen sind. 

 
	 WARNUNGEN

		  Die mangelnde Beachtung dieser Sicherheitsvorkehrungen kann tödliche 
Folgen haben. 

 
	 ACHTUNG

		  Die mangelnde Beachtung dieser Vorkehrungen kann zu Verletzungen 
führen oder Getäteschäden verursachen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
	 WARNUNGEN

	 1.	 Sicherstellen, dass die Wartungs-, Reparatur- und Kundendienstarbeiten 
ausschließlich durch entsprechend geschultes Fachpersonal durchgeführt werden. 

		  Die fehlerhafte Ausführung dieser Arbeiten kann Stromschläge, 
Kurzschlüsse, Verluste, Brände oder andere Schäden am Gerät verursachen. 

	 2.	 Sich strikt an die Installationsanleitungen halten. 
		  Ein fehlerhafte Installation kann zu Wasserverlusten, Stromschlägen und 

Bränden führen. 

	 3.	 Installiert man das Gerät in einem Raum von kleinen Abmessungen, die 
nötigen Vorkehrungen treffen, um zu vermeiden, dass die Konzentration von 
Kühlmittel nicht die für den Fall von Verlusten vorgesehenen Grenzwerte 
überschreitet. 

		  Den eigenen Händler für weitere Informationen kontaktieren. Ein Übermaß an 
Kühlmittel in einem geschlossenem Raum kann zu einem Sauerstoffmangel 
führen. 

	 4.	 Die Installation unter Verwendung der mitgelieferten Zubehörteile und der 
aufgeführten Teile vornehmen.
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		  Andernfalls könnte das Gerät herunterfallen und es könnten sich 
Wasserverluste, Stromschläge und Brände ereignen. 

	 5.	 Das Gerät ist in einer Höhe von 2,30 m vom Fußboden anzubringen (Abb. 2). 

	 6.	 Das Gerät darf nicht in einem zur Waschküche bestimmtem Raum installiert 
werden. 

	 7.	 Die Versorgungsstromkreise abklemmen, bevor aif die Klemmen zugegriffen wird. 

	 8.	 Das Gehäuse des Geräts muss in Worten oder mittels eines Symbols, die 
Zirkulationsrichtung der Flüssigkeiten aufweisen (Abbildung 3). 

	 9.	 Sich für die elektrischen Eingriffe an die landesüblichen Verkabelungsnormen, 
die geltenden Vorschriften und an die vorliegenden Installationsanleitungen 
halten. 

		  Es ist die Verwendung eines unabhängigen Stromkreises und eine einzelne 
Steckdose erforderlich.

		  Eine unzureichende Strombelastbarkeit des Stromkreises oder ein 
fehlerhafter elektrischer Anschluss kann Stromschläge unf Brände 
verursachen. 

	 10.	Das angegebene Kabel verwenden, dieses anschließen und derart 
befestigen, dass keine äußere Kraft auf die Klemme einwirkt. 

		  Ein nicht ordnungsgemäßer oder unstabiler Anschluss könnte Überhitzung 
oder einen Brand an der Verbindungsstelle auslösen. 

	 11.	 Die Platzierung des Kabels muss sorgfältig derart ausgeführt werden, dass 
die Abdeckung der Steuertafel ordnungsgemäß befestigt werden kann.

		  Wird die Abdeckung nicht ordnungsgemäß befestigt, kann sich die 
Klemmenverbindung überhitzen und es können sich Brände oder 
Stromschläge ereignen. 

	 12.	 Ist das Zuleitungskabel beschädigt, muss es vom Hersteller, von einem 
seiner Kundendiensttechniker oder einer anderen gleichartig qualifizierten 
Person ausgetauscht werden, um Risikozustände zu vermeiden. 

	 13.	Die feste Verkabelung muss mit einem mehrpoligen Schalter mit einem 
Kontaktabstand von mindestens 3 mm zwischen allen Polen versehen sein. 

	 14.	Während des Anschlusses des Wassers, das Eindringen von Luft in den 
Kühlzyklus vermeiden. Andernfalls könnte sich eine Leistungsverringerung 
des Zyklus und eine übermäßige Erhöhung des Drucks ereignen. 

	 15.	Die Länge des Versorgungskabels nicht verändern, keinen Verlängerungen 
verwenden und die einzelne Steckdose nicht mit andern Geräten teilen.

		  Andernfalls könnten sich Brände oder Stromschläge ereignen. 

	 16.	Den Bereich im Fall von Wasserverlusten während der Installation 
unverzüglich lüften. 

	 17.	Nach Abschluss der Installation, prüfen, dass keine Wasserverluste 
vorliegen. 
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	 18.	Die Temperatur des Kaltwassers im Inneren des Geräts ist nicht geringer 
als 3°C, während das Warmwasser eine Temperatur von nicht mehr als 70°C 
aufweist.

		  Das Wasser muss sauber sein und die Luftqualität muss einen pH-Wert 
zwischen 6,5 und 7,5 aufweisen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
	 ACHTUNG

	 1.	 Vor der Installation ist zu überprüfen, ob an der Erdleitung Spannung anliegt. 
Ist dies der Fall, das Gerät nicht installieren, bevor die Elektroanlage nicht 
in Ordnung gebracht wurde.

	 2.	 Das Gerät an die Erdleitung anschließen.
		  Die Erdleitung nicht an Wasser- oder Gasleitungen, an den Blitzableiter 

oder an das Erdungskabel des Telefons anschließen. Eine unvollständige 
Erdung kann Stromschläge verursachen. 

	 3.	 Einen Fehlerstromschalter installieren. Der mangelnd Einbau eines 
Fehlerstromschalters kann zu Stromschlägen führen. 

	 4.	 Es ist nicht erlaubt, das Gerät an die Versorgungsquelle anzuschließen, ohne zuvor 
die Elektroverkabelung und den Wasseranschluss abgeschlossen zu haben. 

	 5.	 Unter Befolgung der Anweisungen dieser Anleitung, das Ablassrohr 
installieren, um eine ordnungsgemäße Drainage zu gewährleisten, und 
die Leitungen isolieren, um die Bildung von Kondens zu verhindern. Eine 
falsche Anordnung des Ablassrohrs kann zu Wasserverlusten und zu 
Sachschäden führen. 

	 6.	 Das Gerät, die Versorgungskabel und die Verbindungskabel in einem 
Mindestabstand von 1 Meter von Fernseh- oder Radiogeräten installieren, 
um Bild- oder Empfangsstörungen zu vermeiden. Je nach der Länge der 
Funkwellen, könnte 1 Meter ein unzureichender Abstand sein, um die 
Störgeräusche zu beseitigen.

	 7.	 Das Klimagerät nicht an folgenden Orten oder unter folgenden Bedingungen 
installieren:

		  •	Vorliegen von Vaseline
		  •	Salzhaltige Luft (in Küstennähe)
	 	 •	Vorliegen von ätzenden Gasen in der Luft (z.B.: Vorliegen von Sulfiden 

oder in der Nähe von Thermalquellen)
		  •	Starke Spannungsschwankungen (Fabriken)
		  •	Autobusse oder Kabinen.
		  •	Küchen mit hoher Konzentration von ölhaltigen Gasen
		  •	Vorliegen von starken elektromagnetischen Wellen
		  •	Vorliegen von brennbaren Stoffen oder Gasen
	 	 •	Vorliegen von in Verdampfung befindlichen säurehaltigen Flüssigkeiten 

oder alkalischen Gasen
		  •	Andere spezielle Bedingungen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
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0.5 -	 INFORMATIONEN ZUR INSTALLATION

 
	 1.	 Das Gerät nicht für einen andern als den vorgesehenen Gebrauch 

verwenden. 
		  Um Qualitätsverluste zu vermeiden, das Gerät nicht dazu verwenden, 

Präzisionsinstrumente, Speisen, Pflanzen, Tiere oder Kunstwerke zu kühlen. 

	 2.	 Für eine korrekte Installation zuvor diese Anleitung lesen.

	 3.	 Das Klimagerät ist von Fachpersonal zu installieren.

	 4.	 Sich während der Installation des Geräts und der Rohrleitungen soweit wie 
möglich an die Gebrauchsanleitung halten. 

	 5.	 Wird das Gerät auf einer metallenen Oberfläche des Gebäudes installiert, 
ist es gemäß der gültigen Normen für Elektrogeräte elektrisch zu isolieren.

	 6.	 Nach Abschluss der Installation, vor dem Einschalten eine gründliche 
Kontrolle durchführen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.6 -	 GEFAHRENBEREICHE
	 •	 Das Klimagerät darf nicht in Räumen mit brennbaren, explosionsgefährdeten 

Gasen in sehr feuchten Räumen (Waschküche, Gewächshaus, usw.) oder in 
Räumen, in denen weitere Maschine eine große Hitzequelle darstellen, in der 
Nähe von Salz- oder Schwefelwasserquellen installiert werden.

	 •	 In der Nähe des Klimageräts ist der Gebrauch von Gas, Benzin oder anderen 
brennbaren Flüssigkeiten VERBOTEN.

	 •	 Nur die mitgelieferten Bauteile verwenden (siehe Abschnitt 1). Die Verwendung 
von nicht standardmäßigen Teilen kann zu Wasserverlust, Stromschlägen, 
Brand, Verletzungen oder Schäden an Gegenständen führen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.7 -	 BESTIMMUNGS-GEMÄSSE VERWENDUNG

	 •	 Das Klimagerät darf ausschließlich dazu verwendet werden, um warme oder 
kalte Luft zu spenden und diese zu entfeuchten oder zu filtern (je nach Wahl) 
und ausschließlich mit dem Ziel, die Raumtemperatur angenehmer zu gestalten.

	 •	 Dieses Gerät ist nur für den Hausgebrauch oder ähnliche Zwecke bestimmt 
 ;nicht für gewerblichen oder industriellen Gebrauch ausgelegt.

	 •	 Der unsachgemäße Gebrauch des Geräts enthebt OLIMPIA SPLENDID von 
jeglicher Haftung für Schäden an Personen, Gegenständen und Tieren.

	 •	 Dieses Gerät ist nicht für den Betrieb durch eine externe Zeitschaltuhr oder 
mit einem separaten Fernbedienungssystem ausgelegt (nur die mitgelieferte 
Fernbedienung verwenden)
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	 Das Gerät darf ausschließlich gemäß den Anweisungen in diesem 
Handbuch gebraucht werden. Jeder anderweitige Gebrauch kann zu 
schweren Unfällen führen.

		  DER HERSTELLER ÜBERNIMMT KEINE HAFTUNG FÜR PERSONEN- 
ODER SACHSCHÄDEN, DIE DURCH NICHTBEACHTUNG DER IN DIESER 
ANLEITUNG ENTHALTENEN VORSCHRIFTEN ENTSTEHEN.

1 -	 INSTALLATIONSABLAUF

	 Um die Installation des Gerät ordnungsgemäß auszuführen, die Schritte in 
folgender Reihenfolge vornehmen:

	 a.	 Wahl des Platzes
	 		 Siehe Absätze 0.3 - 0.4 - 0.5 und Abbildung 2

	 b.	 Das Gerät installieren
			  Siehe Absatz 3.3. und Abbildungen 4 und 5

	 c.	 Das Ablassrohr anschließen
			  Siehe Absätze 3.3.c - 3.3.d und Abbildungen 6 und 7

	 d.	 Den Anschluss der Wasserleitungen vornehmen
			  Siehe Absatz 4 und Abbildungen 8, 9, 10 und 11

	 e.	 Den elektrischen Anschluss vornehmen
			  Siehe Absatz 5 und Abbildungen 12, 13 und 14

	 f.	 Den Betrieb überprüfen. 
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2 -	 BESCHREIBUNG DES GERÄTS

Kontrollieren, dass sämtliche Zubehörteile vorliegen und vollständig sind. 
Etwaige Ersatzteile sorgfältig aufbewahren.

A.	 Gerät
B.	 Wandbefestigungsplatte
C.	 Fernbedienung
D.	 Akkus für die Fernbedienung
	 2 Stück - Typ AAA, 1,5V
E.	 Fernbedienungshalterung
F.	 Gebrauchs- und Wartungsanleitung (+ Garantie)
G.	 Installationsanleitung

H.	 Schrauben ST3,9 x 25 mm (8 Stück)
L.	 Wanddübel ø5 mm (8 Stück)
M.	 Klebebanbd
N.	 Kondensablassschlauch
O.	 Kabelkanalabdeckung
P.	 Schrauben ST2,9 x 10 mm (2 Stück)
Q.	 Dichtung
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3 -  MONTAGE DES GERÄTS

3.1 -	 INSPEKTION UND HANDLING DER EINHEIT

Beim Empfang, die Verpackung überprüfen und unverzüglich etwaige Schäden dem für die Beschwerden 
Verantwortlichen der Spedition melden.
Die Einheit unter Berücksichtigung der folgenden Informationen bewegen:

a.	 Zerbrechliches Erzeugnis, nicht werfen.
b.	 Vorab den Weg für den Transport der Einheit festlegen.
c.	 Die Einheit transportieren, wobei diese soweit wie möglich in ihrer Originalverpackung zu 

belassen ist.
d.	 Um die Einheit anzuheben, Schutzvorrichtungen verwenden, um Beschädigungen der Gurte 

zu vermeiden und auf die Lage des Schwerpunkts achten. 

3.2 -	 MONTAGE DER HALTERUNG DER FERNBEDIENUNG

Das Gerät ist mit einer Fernbedienung (C) ausgestattet, um alle Funktionen desselben zu steuern.
Die Erklärung der Funktionen der Tasten, die Anleitung für den ordnungsgemäßen Einsatz der Akkus (D) und 
die Informationen, wie die Fernbedienung aufzubewahren und zu erhalten ist, sind in der Gebrauchs- und 
Wartungsanleitung beschrieben, die dem Produkt beigefügt ist.
Wird die Fernbedienung nicht benutzt, kann für eine sichere Aufbewahrung derselben die entsprechende 
Halterung (E) an einer Wand befestigt werden.
Um die Halterung an der Wand zu befestigen (Abbildung 3):

a.	 Bestimmen, wo man die Halterung anbringen möchte.
b.	 Die Halterung an die Wand anlehnen und die beiden Bohrlöcher anzeichnen.
c.	 Zwei für Dübel geeignete Bohrlöcher vornehmen.
d.	 In die Bohrlöcher Dübel (R) (nicht im Lieferumfang enthalten) einführen.
e.	 Die Halterung (E) durch Einschrauben der Schrauben (Q) befestigen, ohne diese zu fest anzuziehen.

	HINWEIS:
Um die Halterung an einer Holzwand zu befestigen, keine Dübel benutzen.

WARNUNGEN
•	 Die Fernbedienung nicht werfen oder anstoßen.
•	 Vor der Installation, die Fernbedienung betätigen, um die Lage innerhalb des Emp-

fangsbereichs des Signals zu bestimmen. 
•	 Die Fernbedienung in einem Abstand von mindestens 1 Meter vom nächsten Fernseh- 

oder Radiogerät halten (um Bildstörungen oder Interferenzen zu vermeiden).
•	 Die Fernbedienung nicht an einem direkter Sonneneinstrahlung ausgesetztem Ort 

oder in der Nähe von Wärmequellen, wie Öfen, installieren. 
•	 Die Akkus unter Beachtung der ordnungsgemäßen positiven und negativen Polarität 

einsetzen.
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3.3 -	 MONTAGE DES GERÄTS

3.3.a -	Installationsort

	 VOR DEN MONTAGE DES GERÄTS, MIT DEM BENUTZER DAS ETWAIGE 
VORLIEGEN VON KABELN, WASSER- ODER GASLEITUNGEN USW. IN DER 
WAND ODER IM FUSSBODEN ÜBERPRÜFEN, UM UNFÄLLE AUFGRUND 
VON BESCHÄDIGUNGEN ZU VERMEIDEN.

Die Montage an folgenden Orten könnte Unannehmlichkeiten verursachen. Sollte es unvermeidlich sein, 
den örtlichen Händler zu Rate ziehen.

•	 Räume mit hoher Maschinenöl-Konzentration. 
•	 Salzhaltige Umgebung , wie in Küstengebieten. 
•	 Räume mit hoher Schwefelgas-Konzentration, wie in Thermalbädern. 
•	 Örtlichkeiten, an denen Hochfrequenzgeräte vorliegen, wie Wireless-, Schweißgeräte
•	 und medizinische Vorrichtungen. 
•	 Räume, in denen brennbare Gase und Gefahrstoffe vorliegen. 
•	 Orte mit besonderen Umgebungsbedingungen. 
•	 Innengerät
•	 Der Bereich der Eingangs- und Ausgangsanschlüsse muss frei von Hindernissen sein. 
•	 Der Anbringungsort muss in der Lage sein, das Innengerät zu tragen. 
•	 Der Einbauort muss eine bequeme Instandhaltung ermöglichen. 
•	 Der Einbauort muss genügend Raum um das Außengerät herum gewährleisten, wie in Abbildung 2 

und Abbildung 4 aufgezeigt. 
•	 Die Umgebung darf nicht starken elektromagnetischen Wellen ausgesetzt sein. 
•	 Der Einbauort muss sich fern von Wärme-, Dampf- und brennbaren Gasquellen befinden. 

3.3.b -	Anbringung der Befestigungsplatte (B)

 
 	 SICH VOR DER ANBRINGUNG DER PLATTE VERGEWISSERN, DASS DIE 

WAND, AN DER MAN DAS GERÄT MONTIEREN MÖCHTE, TRAGFÄHIG IST.

Wie folgt vorgehen (Abbildungen 4 und 5):
a.	 Die Platte (B) unter Einhaltung der vorgesehenen Abstände platzieren.
b.	 Die Bohrstellen anzeichnen (es werden 8 Punkte empfohlen)
c.	 Im Fall von Wänden aus Ziegeln, Beton oder Ähnlichem, 8 Bohrlöcher von 5 mm Durchmesser vor-

nehmen. 
d.	 In die Bohrlöcher die Dübel (L) einführen (je nach der Beschaffenheit der Wand die geeigneten Dübel 

verwenden).
e.	 Durch Anziehen aller Schrauben (H) die Platte an der Wand befestigen.

3.3.c -	Bohrung für Kondensablassschlauch

Unter Verwendung der Platte (B) als Schablone, den Bohrpunkt für den Durchgang des Kondensablass-
schlauchs (N) und der Wasserleitungen bestimmen.
In die Wand ein Loch zu 95mm bohren, das nach unten geneigt ist (Abbildung 6).

Stets eine Kabelkanal verwenden, wenn man ein Blech, eine Sperrholzplatte oder eine Metallplatte durchbohrt.

	HINWEIS:
• Den Ablassschlauch nicht wie in Abbildung 7 gezeigt, anbringen.
• Keine aufsteigenden Kurven bilden. Das Ende des Schlauchs nicht in Wasser tauchen (Abbildung 7).
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Schließt man eine Verlängerung an das Ab-
lassrohr an, den Anschluss der Verlängerung 
mit einem Schutzrohr isolieren.

3.3.d -	Wasser-Verbindungsleitungen

Das linke Rohr und das hintere linken Rohr, wie in der Abbildung 8 gezeigt, installieren.
(PL = linke Leitung / BL = hintere linke Leitung / (PR = rechte Leitung / BR = hintere rechte Leitung)
 
Das Anschlussrohr in einem Abstand von nicht mehr als 43 mm von der Wand biegen (Abbildung 9).
Das Ende des Anschlussrohrs befestigen (siehe Absatz„Wasseranschluss“). 
Nach erfolgtem Anschluss, sämtliche Rohre mit wärmebeständigem Material verkleiden.

 
 	 •	DAS GERÄT ANSCHLIESSEN, DABEI DARAUF ACHTEN, DIE LEITUNG 

ORDNUNGSGEMÄSS ZU BIEGEN UND ZU VERLEGEN.
	 •	VERMEIDEN, DASS DIE LEITUNG AUF DER RÜCKSEITE DES GERÄTS 

HERAUSSCHAUT.
	 •	VERMEIDEN, DASS SICH DAS ABLASSROHR LOCKERT.
	 •	BEIDE HILFSROHRE ISOLIEREN.
	 •	DAS ABLASSROHR UNTER DEM HILFSROHR ANSCHLIESSEN.
	 •	VERMEIDEN, DASS DAS ROHR AUSTRITTE AUS DER RÜCKSEITE DES 

GERÄTS VERURSACHT. 

3.3.e -	Befestigung und Schutz der Leitungen

Das Anschlusskabel, das Ablassrohr und 
die Verkabelung fest und gleichmäßig um-
wickeln, wie in Abbildung C gezeigt. 

Das Kondenswasser, das sich auf der 
Rückseite des Geräts bildet, sammelt sich 
in einer Auffangschale und wird außerhalb 
des Raums abgeleitet. 
Keine weiteren Elemente in die Auf-
fangschale einfügen. 

3.3.f -	 Befestigung und Anschluss des Geräts

a.	 Die Rohre durch die in der Wand geschaffene Bohrung laufen lassen.
b.	 Den Bügel auf der Rückseite des inneren Geräts in den Haken der Befestigungsplatte einführen und 

das Gerät waagerecht und senkrecht bewegen, um zu prüfen, dass es stabil verankert ist. 
c.	 Der Anschluss der Rohre kann bequem unter Verwendung eines Abstandsstückes, um das Gerät von 

der Wand abzuheben, vorgenommen werden. Das Abstandsstück entfernen, nachdem der Anschluss 
der Rohre erfolgt ist (Abbildung 10).

d.	 Den unteren Teil des Innengeräts gegen die Wand drücken und waagerecht und senkrecht bewegen, 
um festzustellen, ob es stabil befestigt ist, 

Sammeltank

Schlauchfach

Rohre anschließen

Schlauchwickelband

Wand

Verbindungskabel

Auspuff
Schutz

Wand Verlängerung



E

D

> > > > >

D
E

U
T

S
C

H

DE - 15

4 -	 ANSCHLUSS DER WASSERROHRE

4.1 -	 WERKSTOFF UND ABMESSUNGEN DER LEITUNGEN

Werkstoff der Leitungen Kupferrohr

Modell 45.2/51/68 85/102

Rohrschlangenanschluss
(Flachplatte) 3/4” 3/4”

4.2 -	 ROHRVERBINDUNG

Der Wasseranschluss muss durch Fachpersonal erfolgen. 
Einen Doppelschlüssel verwenden, um die Rohre an das Innengerät anzu-
schließen. 

	HINWEIS:
Für den Anschluss der mit Drosselventil versehenen Klimageräte, siehe die 
entsprechenden Installationsanleitungen.

Anlässlich des ersten Eingriffs, die Luft 
aus den Serpentinen mittels des Ent-
lüftungsventils (S) entweichen lassen 
(Abbildung 11).

5 -	 SCHALTPLAN
	 •	DIE RESERVEFUNKTION WIRD DURCH EINE GESTRICHELTE LINIE 

ANGEZEIGT UND DER BENUTZER KANN SIE NUR WÄHLEN, WENN SIE 
ERFORDERLICH IST. 

	 •	 IN DER VERKABELUNG, MUSS, ENTSPRECHEND DER LANDESEIGENEN 
VORSCHRIFTEN ÜBER DIE VERKABELUNG, EIN MEHRPOLIGER 
TRENNSCHALTER MIT EINEM KONTAKTABSTAND VON MINDESTENS 3mm 
AN ALLEN POLEN UND EIN FEHLERSTROMSCHALTER (RESIDUAL CURRENT 
DEVICE, RCD) MIT EINER EMPFINDLICHKEIT VON MEHR ALS 10A. 

	 •	DAS GERÄT MUSS IN ENTSPRECHUNG DER GELTENDEN VORSCHRIFTEN DES 
LANDES AUF DEM GEBIET VON ELEKTROVERKABELUNGEN INSTALLIERT WERDEN.  

a.	 Die Frontabdeckung (Z) abnehmen, anschließend den Deckel (K) des Schaltkastens abbauen (Ab-
bildung 12).

3-Wegeventil
(4 Türen) Auslassventil

Anschluss
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b.	 Das Versorgungskabel und die Signalleitung get4rennt anschließen, anschließend den Wahlschalter 
regeln (Abbildung 13).

J1 - Halterung des Versorgungskabels (3 Stellungen)	 J2 - Halterung der Signalleitung (5 Stellungen)
J3 - Display-Schutzabdeckung	 J4 - Wahlschalter

5.1 -	 KLEMMLEISTENSCHEMA

Für die Verkabelung, sich nach dem Schaltplan des Geräts richten.

	HINWEIS:
Die Heizkörper können an den zentralen Kontroll-Monitor angeschlossen werden (Central Control Mo-
nitor, CCM). Vor der Inbetriebnahme des Geräts, die Verkabelung ordnungsgemäß vornehmen und die 
Systemadresse und die Netzadresse eingeben.

	
	 Einphasen-Gerät

VERSORGUNG
PHASE Einphasig

FREQUENZ UND SPANNUNG 220-240 V~ 50 Hz

SCHALTER/SICHERUNG (A) 15/15

GERÄTEZULEITUNG (mm2)
und ERDLEITER (mm2)

BIS ZU 20 M Gedrilltes Doppelkabel 2,5 mm2

BIS ZU 50 M Gedrilltes Doppelkabel 6 mm2

	 Das Versorgungskabel ist des Typs H05RN-F oder höher. 

	 Ein Kabel mit verdrillten Aderpaaren verwenden und die Abschirmung an den Anschluss E anschließen.

	 Die Reservefunktion des Steuerkastens wird durch eine gestrichelte Linie angezeigt und der Benutzer kann 
sie nur erwerben, wenn sie erforderlich ist.

5.2 -	 EINSTELLUNG DER NETZADRESSE
Jedes mit dem Netz verbundene Gerät besitzt eine einzige Netzadresse, das es von den anderen unterscheidet. 
Die Adresse des Klimageräts im WLAN wird mithilfe des Wahlschalters auf dem Netzwerk-Schnittstellen-Modul 
(Network Interface Module, NIM) in einem Intervall von 0-63 eingestellt (siehe Abbildung 14).

GERÄTEVERSORGUNG
220-240V~ 50Hz

Zum zentralen 
Kontroll-Monitor 

(CCM) COMM BUS

Zum EIN/AUS- 
Schalter

Zum Schalt- 
Kasten

R = Rot
B = Schwarz R = Rot   -   W = Weiß   -   A = Blau

X = Display
Z = Schaltkasten
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  	 DESGUACE
	 	 Este símbolo sobre el producto o su embalaje, indica que el mismo no puede ser 

tratado como residuo doméstico habitual, sino debe ser entregado en un punto de 
recogida para el reciclado de aparatos eléctricos y electrónicos.

	 Con su contribución para el desguace correcto de este producto, protegerá el medio 
ambiente y la salud de sus prójimos. Con un desguace erróneo, se pone en riesgo 
el medio ambiente y la salud.

	 Otras informaciones sobre el reciclado de este producto las obtendrá de su 
ayuntamiento, recogida de basura o en el comercio donde haya adquirido el producto.

	 Esta norma es válida únicamente para los estados miembros de la UE.
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 0 -	 ADVERTENCIAS

0.1 -	 INFORMACIONES GENERALES
	 En primer lugar, deseamos darle las gracias por haber elegido uno de nuestros aparatos.

0.2 -	 SIMBOLOGÍA
	 Los pictogramas presentes en este capítulo permiten suministrar rápidamente y de 

manera unívoca informaciones necesarias para la correcta utilización de la máquina en 
condiciones de seguridad.

0.2.1 -	 Pictogramas informativos

	 Servicio
	 Indica situaciones en las cuales se debe informar al SERVICE empresarial interno:
	 SERVICIO ASISTENCIA TÉCNICA A CLIENTES.

 	 Índice
	 los párrafos precedidos por este símbolo, contienen informaciones y prescripciones 

muy importantes, particularmente por lo que respecta a la seguridad.
	 La falta de observación de los    mismos puede comportar:

-	 peligro para la incolumidad de los operadores
-	 pérdida de la garantía de contrato
-	 declinación de las responsabilidades de la empresa constructora.

   	 Mano levantada
	 Indica acciones que no se deben hacer en absoluto.

ÍndiceÍNDICE GENERAL
	

El índice general de este manual
se proporciona en la página “ES-1”.

ILUSTRACIONES
Las ilustraciones están agrupas en las páginas iniciales del manual.
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 	 TENSIÓN ELÉCTRICA PELIGROSA
	 Señala al personal interesado que la operación descripta presenta, si no es realizada 

respetando las normativas de seguridad, el riesgo de sufrir un shock eléctrico.

 
 	 PELIGRO GENÉRICO

	 Señala al personal implicado que, si la operación descrita no se realiza respetando 
las normas de seguridad, existe el riesgo de sufrir daños físicos.

 
 	 PELIGRO DE FUERTE CALOR

	 Señala al personal implicado que, si la operación descrita no se realiza respetando 
las normas de seguridad, existe el riesgo de sufrir quemaduras a causa del contacto 
con componentes a temperatura elevada.

 	 NO CUBRIR
	 Señala al personal implicado que está prohibido cubrir el aparato para evitar que se 

recaliente.

 	 ATENCIÓN
	 •	 Señala que este documento se tiene que leer con atención antes de instalar y/o 

utilizar el aparato.
	 •	 Indica que el personal de asistencia debe manejar el aparato ateniéndose al manual 

de instalación.

 	 ATENCIÓN
	 •	 Señala que puede haber información adicional en manuales adjuntos.
	 •	 Indica que se encuentra disponible información en el manual de uso o en el manual 

de instalación.
 
 	
	 ATENCIÓN
	 Indica que el personal de asistencia debe manejar el aparato ateniéndose al manual 

de instalación.
	



E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 5

0.3 -	 ADVERTENCIAS GENERALES

		 1.	Documento reservado según la ley con prohibición de reproducción o 
transmisión a terceros sin la expresa autorización de la empresa OLIMPIA 
SPLENDID.

		  Las máquinas pueden ser actualizadas y por lo tanto presentar detalles 
distintos respecto a aquellos representados, sin constituir por ello, perjuicio 
para los textos contenidos en el presente manual.

	 2.	 Leer atentamente el presente manual antes de realizar cualquier tipo de 
operación (instalación, mantenimiento, uso) y  abstenerse escrupulosamente 
a todo lo que se encuentra en cada uno de los capítulos.

	 3.	 Siga atentamente estas instrucciones para evitar daños materiales y 
lesiones al usuario o a otras personas. El uso incorrecto, por no respetarse 
las instrucciones, puede provocar heridas o daños. 

	 4.	 Conserven con cuidado este manual para  consultas posteriores.

	 5.	 Una vez quitado el embalaje, verifiquen que el aparato esté íntegro, los 
elementos del embalaje no deben dejarse al alcance de los niños ya que 
son potenciales fuentes de peligro.

	 6.	 LA EMPRESA CONSTRUCTORA NO  ASUME NINGUNA RESPONSABILIDAD 
POR DAÑOS EN PERSONAS O COSAS QUE DERIVEN DE LA FALTA DE 
OBSERVACIÓN DE LAS NORMAS CONTENIDAS EN EL PRESENTE MANUAL.

	 7.	 La empresa constructora se reserva el derecho de aportar modificaciones 
en cualquier momento en los propios modelos, manteniendo, sin embargo, 
las características esenciales descritas en el presente manual.

	 8. Si las instalaciones son llevadas a cabo sin respetar las advertencias 
indicadas en el presente manual y la utilización no observa los límites de 
temperatura prescritos decae automáticamente la garantía.

	 9.	 El ordinario mantenimiento de los filtros y la limpieza general externa pueden 
ser realizadas incluso por el usuario, ya que no comportan operaciones 
dificultosas o peligrosas.

	 10.	Durante el montaje, y en cada operación de mantenimiento, es necesario 
respetar las precauciones citadas en este manual y en las etiquetas dentro 
del o sobre el aparato, y también adoptar cualquiera precaución sugerida  
por el sentido común y por las Normativas de Seguridad vigentes en el 
lugar de instalación.

CUANDO SE INSTALAN Y UTILIZAN APARATOS ELÉCTRICOS, 
PARA REDUCIR EL RIESGO DE INCENDIO, DE DESCARGAS 

ELÉCTRICAS Y DE ACCIDENTES PERSONALES, 
ES NECESARIO TOMAR MEDIDAS DE SEGURIDAD ADECUADAS 

Y TENER EN CUENTA LOS SIGUIENTES CONSEJOS:
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	 11.	 Antes de su comercialización, el VENTILOCONVECTOR (UNIDAD DE AIRE) 
supera...

		  .... la prueba de resistencia a la sobrepresión,
		  .... la prueba de equilibrado estático y dinámico, 
		  .... la prueba del ruido, 
		  .... la prueba del caudal de aire (frío),
	 	 .... la prueba de las propiedades eléctricas,
		  .... el control general de calidad.

	 12.	Una vez terminada la instalación de la unidad, al ponerla en marcha por 
primera vez, compruebe que funcione correctamente. Instruya al cliente 
sobre el funcionamiento y sobre los procedimientos de mantenimiento de 
la unidad.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.4 -	 INFORMACIÓN IMPORTANTE DE SEGURIDAD

		  Las precauciones de seguridad expuestas se dividen en dos categorías.
		  En ambos casos, se proporciona información de seguridad, que se debe 

leer atentamente. 

 
	 ADVERTENCIAS

		  El incumplimiento de estas precauciones puede causar la muerte. 

 
	 ATENCIÓN

		  El incumplimiento de estas precauciones puede ocasionar lesiones o 
daños al equipo.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
	 ADVERTENCIAS

	 1.	 Asegúrese de que las operaciones de instalación, reparación y asistencia 
las realice solo personal adecuadamente formado y cualificado. 

		  La ejecución errónea de estas operaciones puede ocasionar descargas 
eléctricas, cortocircuitos, pérdidas, incendios y otros daños al aparato. 

	 2.	 Aténgase escrupulosamente a las instrucciones de instalación. 
	 	 Una instalación defectuosa puede ocasionar pérdidas de agua, descargas 

eléctricas e incendios. 

	 3.	 Si la unidad se instala en un local pequeño, tome las medidas necesarias 
para evitar que la concentración de refrigerante supere los límites de 
seguridad previstos en caso de pérdida. 

		  Para más información, póngase en contacto con el distribuidor. Un exceso 
de refrigerante en un ambiente cerrado puede ocasionar una falta de 
oxígeno. 

	 4.	 Efectúe la instalación utilizando los accesorios suministrados y los 
componentes especificados.



E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 7

	 	 En caso contrario, el aparato puede caer y se pueden producir pérdidas de 
agua, descargas eléctricas e incendios. 

	 5.	 La unidad se tiene que instalar a una altura de 2,3 m del suelo (figura 2). 

	 6.	 La unidad no se tiene que instalar en un local que se utilice como lavandería. 

	 7.	 Desconecte los circuitos de alimentación antes de acceder a los bornes. 

	 8.	 La envolvente de la unidad debe indicar, mediante palabras o con un 
símbolo, la dirección de circulación de los líquidos (figura 3). 

	 9.	 Para las intervenciones eléctricas, aténgase a las normas nacionales en 
materia de cableados, a la normativa vigente y a estas instrucciones de 
instalación. 

		  Es necesario utilizar un circuito independiente y una toma única.
	 	 Un capacidad insuficiente del circuito o una conexión eléctrica defectuosa 

pueden ocasionar descargas eléctricas e incendios. 

	 10.	Utilice el cable indicado y conéctelo y fíjelo de forma segura de manera que 
ninguna fuerza externa actúe en el borne. 

		  Una conexión incorrecta o poco estable puede ocasionar un 
sobrecalentamiento o incendio en el punto de unión. 

	 11.	 El cableado debe colocarse con esmero de manera que la cubierta del 
panel de control quede fijada correctamente.

	 	 Si la cubierta no queda correctamente fijada, el punto de conexión del 
borne puede sobrecalentarse y se pueden producir incendios o descargas 
eléctricas. 

	 12.	Si el cable de alimentación está dañado, debe ser sustituido por el fabricante, 
uno de sus técnicos de asistencia u otra persona igualmente cualificada 
para, así, evitar situaciones de riesgo. 

	 13.	El cableado fijo tiene que estar dotado con un interruptor omnipolar con 
una separación entre contactos de al menos 3 mm entre todos los polos. 

	 14.	Durante la conexión hidráulica, evite que entre aire en el ciclo de 
refrigeración. En caso contrario, se puede producir una reducción de la 
capacidad del ciclo y un aumento excesivo de la presión. 

	 15.	No modifique la longitud del cable de alimentación, no utilice prolongaciones 
y no enchufe otros aparatos a la toma única.

	 	 En caso contrario, se pueden producir incendios y descargas eléctricas. 

	 16.	Ventile inmediatamente el área en caso de pérdidas de agua durante la 
instalación. 

	 17.	Una vez terminada la instalación, compruebe que no haya pérdidas de 
agua. 
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	 18.	Dentro de la unidad, la temperatura del agua fría no es inferior a 3 °C 
mientras que la del agua caliente no es superior a 70 °C.

		  El agua debe ser limpia y la calidad del aire tiene que presentar un valor de 
pH comprendido entre 6,5 y 7,5.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 
	 ATENCIÓN

	 1.	 Antes de efectuar la instalación, es necesario comprobar que el cable de 
puesta de tierra no esté bajo tensión. Si el cable está bajo tensión, instale 
la unidad solo tras reparar la instalación.

	 2.	 Conecte el aparato a la toma de tierra.
		  No conecte el cable de puesta a tierra a tuberías del agua o del gas, a 

pararrayos o al cable de tierra del teléfono. Una puesta a tierra incompleta 
puede ocasionar descargas eléctricas. 

	 3.	 Instale un interruptor diferencial. Si no se instala un interruptor diferencial, 
se pueden producir descargas eléctricas. 

	 4.	 No se permite conectar el aparato a la fuente de alimentación sin haber 
terminado primero el cableado eléctrico y la conexión hidráulica. 

	 5.	 Siguiendo las instrucciones de este manual, instale el tubo de descarga 
para asegurar un drenaje correcto y aísle las tuberías para evitar que se 
forme condensación. Una mala colocación del tubo de descarga puede 
ocasionar pérdidas de agua y daños materiales. 

	 6.	 Instale el aparato, los cables de alimentación y los cables de conexión 
a una distancia de al menos 1 metro de televisores o radios para evitar 
interferencias en las imágenes o ruido. En función de la longitud de onda 
de radio, es posible que 1 metro no sea suficiente para eliminar el ruido.

	 7.	 No instale el acondicionador en los lugares o en las condiciones siguientes:
		  •	Presencia de vaselina
		  •	Aire salobre (cerca de la costa)
		  •	Presencia de gases cáusticos en el aire (por ejemplo: presencia de 

sulfuros o cerca de fuentes termales)
		  •	Fuertes oscilaciones de tensión (fábricas)
		  •	Autobuses o cabinas.
		  •	Cocinas con una alta concentración de gases oleosos
	 	 •	Presencia de fuertes ondas electromagnéticas
	 	 •	Presencia de materiales o gases inflamables
		  •	Presencia de líquidos ácidos o alcalinos en fase de evaporación
		  •	Otras condiciones especiales. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
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0.5 -	 INFORMACIÓN SOBRE LA INSTALACIÓN

 
	 1.	 No utilice el aparato para fines diferentes a los previstos. 

		  Para evitar deterioros de la calidad, no utilice la unidad para enfriar 
instrumentos de precisión, alimentos, plantas, animales u obras de arte. 

	 2.	 Para una correcta instalación, lea primero este manual.

	 3.	 El acondicionador debe ser instalado por personal cualificado.

	 4.	 Durante la instalación del aparato y de las tuberías, siga las instrucciones 
del manual en la medida de lo posible. 

	 5.	 Si el aparato se instala sobre una superficie metálica del edificio, aíslelo 
eléctricamente de acuerdo con las normas vigentes para aparatos eléctricos.

	 6.	 Una vez terminada la instalación del aparato, antes de ponerlo en marcha, 
contrólelo con esmero.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.6 -	 ZONAS DE RIESGO
	 •	 El ventiloconvector no se debe instalar en ambientes con gases inflamables 

o explosivos ni en lugares muy húmedos (lavanderías, invernaderos, etc.); 
tampoco deben instalarse en locales donde haya otras máquinas que sean 
una fuerte fuente de calor ni cerca de una fuente de agua salada o sulfurosa.

	 •	 NO use gases, gasolina u otros líquidos inflamables cerca del ventiloconvector.

	 •	 Sólo utilicen los componentes suministrados (vea párrafo 1). El uso de partes 
que no son estándar podría causar perdidas de agua, descargas eléctricas, 
incendios y lesiones o daños a cosas.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

0.7 -	 USO PREVISTO
	 •	 El ventiloconvector debe ser utilizado exclusivamente para calentar, refrescar, 

deshumidificar y filtrar el aire (según se desee), con la única finalidad de 
obtener una temperatura ambiente confortable.

	 •	 Este aparato se destinará sólo para un utilizo doméstico o similares  ; no 
para uso comercial ni industrial.

	 •	 Un uso inapropiado del aparato con eventuales daños causados a personas, 
cosas o animales liberan OLIMPIA SPLENDID de cualquiera responsabilidad.

	 •	 Este aparato no está diseñado para funcionar con temporizadores externos o 
con sistemas de mando a distancia separados 	(utilice únicamente el mando 
a distancia suministrado).
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		  Este aparato debe utilizarse únicamente según las especificaciones 
indicadas en el presente manual. Un uso diferente del especificado puede 
comportar graves accidentes.

		  EL FABRICANTE DECLINA TODA RESPONSABILIDAD POR 
CUALQUIER DAÑO PERSONAL O MATERIAL OCASIONADO POR EL 
INCUMPLIMIENTO DE LAS NORMAS ILUSTRADAS EN ESTE MANUAL.

 

1 -	 SECUENCIA DE INSTALACIÓN

	 Para instalar correctamente el aparato, efectúe las operaciones siguientes con 
en el orden indicado:

	 a.	 Elija el lugar
	 		 véanse los apartados 0.3 - 0.4 - 0.5 y la figura 2

	 b.	 Instale el aparato
	 		 véanse el apartado 3.3 y las figuras 4 y 5

	 c.	 Conecte el tubo de descarga
	 		 véanse los apartados 3.3.c - 3.3.d y las figuras 6 y 7

	 d.	 Conecte los tubos del agua
	 		 véanse el apartado 4 y las figuras 8, 9, 10 y 11

	 e.	 Efectúe la conexión eléctrica
	 		 véanse el apartado 5 y las figuras 12, 13 y 14

	 f.	 Compruebe el funcionamiento. 
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2 -	 DESCRIPCIÓN DEL APARATO
Compruebe que los siguientes accesorios estén presentes y en buen estado. 
Conserve con cuidado las piezas de recambio.

A.	 Aparato
B.	 Placa de fijación a la pared
C.	 Mando a distancia
D.	 Baterías para el mando a distancia
	 cantidad 2 - tipo AAA de 1,5 V
E.	 Soporte del mando a distancia
F.	 Manual de uso y mantenimiento (más garantía)
G.	 Manual de instalación

H.	 Tornillos ST 3,9 x 25 mm (cantidad 8)
L.	 Tacos para pared de ø 5 mm (cantidad 8)
M.	 Cinta adhesiva
N.	 Tubo para descargar la condensación
O.	 Cubierta de la canaleta
P.	 Tornillos ST 2,9 x 10 mm (cantidad 2)
Q.	 Junta
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3 - INSTALACIÓN DEL APARATO

3.1 -	 INSPECCIÓN Y MANEJO DE LA UNIDAD

A la entrega, controle el embalaje y avise inmediatamente el agente de reclamaciones del transportista 
sobre posible daños.
Maneje la unidad teniendo en cuenta las siguientes informaciones:

a.	 Producto frágil, maneje cuidadosamente.
c.	 Elija con anticipación el camino de seguir para el transporte de la unidad.
c.	 Transporte la unidad manteniéndola tanto como sea posible dentro del embalaje original.
d.	 Para levantar la unidad, utilice protecciones para evitar daños a las correas y preste atención 

a la posición del centro de gravedad. 

3.2 -	 MONTAJE DEL SOPORTE DEL MANDO A DISTANCIA

El aparato es equipado con un mando a distancia (C) para controlar todas las funciones del aparato.
La explicación de las funciones de las teclas, las instrucciones para la correcta inserción de las baterías (D) 
y las informaciones sobre como mantener y conservar el mando a distancia son descritas en el manual de 
“uso y mantenimiento” anexo al producto.
Cuando el mando a distancia no está en uso, para ponerlo en seguridad es posible fijar el específico soporte 
(E) a una pared.
Para fijar el soporte a la pared (figura 3):

a.	 Busque donde se quiera posicionar el soporte.
b.	 Apoye el soporte a la pared y marque los dos puntos de perforación.
c.	 Realice dos agujeros adecuados para tarugos.
d.	 Inserte en los agujeros unos tarugos (R) (no suministrados)
e.	 Fije el soporte (E) enroscando los tornillos (Q) sin apretarlos excesivamente.

	NOTA:
Para fijar el soporte en una pared de madera, no utilice tarugos.

ADVERTENCIAS
•	 No lance o golpee el mando a distancia.
•	 Antes de la instalación, accione el mando a distancia para determinar su posición 

dentro del alcance de recepción del señal. 
•	 Mantenga el mando a distancia a una distancia de al menos 1 metro del más cercano 

aparato televisivo o radiofónico (para evitar con las imágenes o interferencias).
•	 No instale el mando a distancia en un lugar expuesto a la luz directa del solo en proxi-

midad de fuentes de calor, como estufas. 
•	 Inserta las baterías respetando la correcta polaridad positiva y negativa. 
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3.3 -	 INSTALACIÓN DEL APARATO

3.3.a -	Lugar de instalación

	 ANTES DE INSTALAR LA UNIDAD, COMPRUEBE JUNTO AL USUARIO QUE, 
EN LA PARED O EN EL SUELO, NO NAYA CABLES, TUBOS DEL AGUA O 
DEL GAS, ETC. PARA EVITAR DAÑARLOS Y OCASIONAR ACCIDENTES.

La instalación en los lugares indicados a continuación puede causar inconvenientes. Si es inevitable, consulte 
con su distribuidor local.

•	 Ambientes con una elevada concentración de aceite para máquinas. 
•	 Ambientes salinos, como las zonas costeras. 
•	 Ambientes con elevada concentración de gases sulfurosos, como balnearios. 
•	 Lugares en los que haya máquina de alta frecuencia, como aparatos inalámbricos, equipos de 

soldadura
•	 y equipos médicos. 
•	 Ambientes en los que haya gases combustibles y sustancias peligrosas. 
•	 Lugares con condiciones ambientales especiales. 
•	 Unidad interior
•	 La zona de las conexiones en entrada y salida debe estar libre de obstáculos. 
•	 El lugar de instalación debe poder sostener la unidad interior. 
•	 El lugar de instalación debe permitir un fácil mantenimiento. 
•	 El lugar de instalación debe garantizar un espacio suficiente alrededor de la unidad exterior, como 

se indica en las figuras 2 y 4. 
•	 El ambiente no debe estar expuesto a fuertes ondas electromagnéticas. 
•	 El lugar de instalación debe estar alejado de fuentes de calor, vapor y gases inflamables. 

3.3.b -	Montaje de la placa de fijación (B)

 
 	 ANTES DE FIJAR LA PLACA, ASEGÚRESE DE QUE LA PARED EN LA QUE 

SE DESEA INSTALAR EL APARATO PUEDA SOPORTAR SU PESO.

Realice las operaciones siguientes (figuras 4 y 5):
a.	 Coloque la placa (B) horizontalmente, respetando las distancias previstas.
b.	 Marque los puntos de taladrado (se aconsejan 8 puntos)
c.	 En caso de paredes de ladrillo, hormigón o similares, realice 8 orificios de 5 mm de diámetro. 
d.	 Introduzca los tacos (L) en los orificios (utilice los tacos más adecuados en función del tipo de pared).
e.	 Fije la placa a la pared y apriete todos los tornillos (H).

3.3.c -	Taladrado para el tubo de descarga de la condensación

Utilizando la placa de fijación (B) como plantilla, determine el punto donde taladrar para pasar el tubo de 
descarga de la condensación (N) y los tubos del agua.
Realice un orificio de 95 mm en la pared, inclinado hacia abajo (figura 6).

Utilice siempre una canaleta cuando taladre una chapa, un tablero contrachapado o una placa metálica.

	NOTA:
• No instale el tubo de descarga como se ilustra en la figura 7.
• No cree curvas ascendientes. No sumerja el extremo del tubo en el agua (figura 7).
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Si se conecta una prolongación al tubo de 
descarga, aísle el empalme de la prolongación 
con un tubo de protección.

3.3.d -	Tubos de conexión del agua

Instale el tubo izquierdo y el tubo trasero izquierdo como se ilustra en la figura 8.
(PL = tubo izquierdo / BL = tubo trasero izquierdo / (PR = tubo derecho / BR = tubo trasero derecho)
 
Doble el tubo de conexión a una distancia no superior a 43 mm de la pared (figura 9).
Fije el extremo del tubo de conexión (véase apartado “Conexión hidráulica”). 
Tras efectuar la conexión, revista todos los tubos con materiales termorresistentes.

 
 	 •	CONECTE EL APARATO PRESTANDO ATENCIÓN EN DOBLAR Y COLOCAR 

EL TUBO DE FORMA CORRECTA.
	 •	EVITE QUE EL TUBO PROVOQUE PÉRDIDAS POR LA PARTE TRASERA 

DEL APARATO.
	 •	EVITE QUE EL TUBO DE DESCARGA SE AFLOJE.
	 •	AÍSLE LOS DOS TUBOS AUXILIARES.
	 •	CONECTE EL TUBO DE DESCARGA DEBAJO DEL TUBO AUXILIAR.
	 •	EVITE QUE EL TUBO PROVOQUE PÉRDIDAS POR LA PARTE TRASERA 

DEL APARATO. 

3.3.e -	Fijación y protección de los tubos

Enrolle el cable de conexión, el tubo de 
descarga y el cableado de manera estable 
y uniforme, como se ilustra en la figura C. 

El agua de condensación que se forma en 
la parte trasera del aparato se acumula 
en un recipiente de recogida y se envía al 
exterior del local. 
No introduzca otros elementos en el 
recipiente de recogida. 

3.3.f -	 Fijación y conexión del aparato

a.	 Haga pasar los tubos por el orificio realizado en la pared.
b.	 Introduzca el estribo en el gancho de la placa de instalación, en la parte trasera de la unidad interior, 

y muévala horizontal y verticalmente para comprobar que esté enganchado de manera estable. 
c.	 La conexión de los tubos se puede realizar fácilmente utilizando un espesor para separar la unidad 

de la pared. Quite el espesor una vez terminada la conexión de los tubos (figura 10).
d.	 Empuje la parte inferior de la unidad interior contra la pared y, luego, muévala horizontal y verticalmente 

para comprobar que esté enganchada de manera estable.

El tanque de recolección

Compartimiento de tubería

Tuberías de conexión

Tubo banda de envolver

Muro

Cable de 
conexión

Muro
Protección

Tubo de descarga Prolongación
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4 - CONEXIÓN DE LOS TUBOS DEL AGUA

4.1 -	 MATERIAL Y DIMENSIONES DE LOS TUBOS

Material de los tubos Tubo de cobre

Modelo 45.2/51/68 85/102

Conexión en serpentín
(placa plana) 3/4” 3/4”

4.2 -	 EMPALME DE LOS TUBOS

La conexión del tubo del agua debe ser efectuada por personal cualificado. 
Utilice una llave doble para conectar los tubos a la unidad interior. 

	NOTA:
Para la conexión hidráulica de los acondicionadores dotados con válvula de 
mariposa, consulte las instrucciones de instalación correspondientes.

Durante la primera intervención, 
extraiga completamente el aire del 
serpentín a través de la válvula de purga 
(S) (figura 11).

5 - ESQUEMA ELÉCTRICO
	 •	LA FUNCIÓN DE RESERVA SE INDICA MEDIANTE UNA LÍNEA PUNTEADA Y 

LOS USUARIOS PUEDEN SELECCIONARLA SOLO CUANDO SEA NECESARIO. 

	 •	DURANTE EL CABLEADO, EN CONFORMIDAD CON LA NORMATIVA NACIONAL 
EN MATERIA DE CABLEADOS, SE DEBEN INSTALAR UN INTERRUPTOR 
OMNIPOLAR CON UNA SEPARACIÓN ENTRE CONTACTOS DE 3 mm EN 
TODOS LOS POLOS Y UN INTERRUPTOR DIFERENCIAL (RESIDUAL CURRENT 
DEVICE, RCD) CON SENSIBILIDAD SUPERIOR A 10 A. 

	 •	EL APARATO SE TIENE QUE INSTALAR EN CONFORMIDAD CON LA NORMATIVA 
NACIONAL VIGENTE EN MATERIA DE CABLEADOS ELÉCTRICOS. 

a.	 Quite el panel frontal (Z) y, luego, desmonte la tapa (K) de la caja eléctrica (figura 12).

Válvula de 3 vías
(4 puertas) Válvula de escape

Conector



R RW

XT3

B
A

R B

R B

XT1

X

Z

F

E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 16

b.	 Conecte individualmente el cable de alimentación y la línea de señal y, luego, regule el selector
	 (figura 13).

J1 - Soporte del cable de alimentación (3 posic.)	 J2 - Soporte de la línea de señal (5 posic.)
J3 - Panel de protección de la pantalla 	 J4 - Selector

5.1 -	 ESQUEMA DE LA CAJA DE CONEXIONES

Para el cableado, consulte el esquema eléctrico del aparato.

	NOTA:
Los termoconvectores se pueden conectar al monitor de control central (Central Control Monitor, CCM). 
Antes de poner en marcha la unidad, efectúe el cableado de forma correcta y configure la dirección del 
sistema y la dirección de red.

	
	 Aparato monofásico

ALIMENTACIÓN
FASE Monofásico

FRECUENCIA Y TENSIÓN 220-240 V~ 50 Hz

INTERRUPTOR/FUSIBLE (A) 15/15
CABLEADO DEL 
APARATO (mm2)

TOMA DE TIERRA (mm2)

HASTA 20 M Par trenzado de 2,5 mm2

HASTA 50 M Par trenzado de 6 mm2

	 El cable de alimentación es de tipo H05RN-F o superior. 

	 Utilice un par trenzado blindado y conecte la capa blindada al terminal E.

	 La función de reserva de la caja de mando se indica mediante una línea punteada y los usuarios pueden 
adquirirla solo cuando sea necesario.

5.2 -	 CONFIGURACIÓN DE LA DIRECCIÓN DE RED

Cada aparato conectado en red posee una única dirección de red que lo distingue de los demás. 
La dirección del acondicionador en la LAN se configura mediante el selector situado en el módulo interfaz 
de red (Network Interface Modul, NIM), a un intervalo de 0-63 (véase figura 14).

ALIMENTACIÓN DE LA UNIDAD
220-240 V~ 50 Hz

Al monitor 
de control central 
(CCM) COM. BUS

Al interruptor 
ON/OFF

A la caja 
de mando

R = Rojo
B = Negro R = Rojo   -   W = Blanco   -   A = Azul

X = Panel pantalla
Z = Caja de mando
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